
Die Stadt Brakel informiert: 
 

 
 

Bewerber gesucht für den innogy-Klimaschutzpreis! 
 
Der Klimaschutzpreis des Energiekonzerns innogy (ehem. RWE) und der 
Stadt Brakel wird wieder vergeben.  Das Gesamtpreisgeld ist in Höhe von 
1.000 € veranschlagt und wird in einem Ranking vergeben. Für den 1. 
Platz gibt es  500 €, den  2. Platz 300 € und den 3. Platz sind 200 € 
vorgesehen. 
Die Bewerbungsfrist endet am 29. September 2017. Bewerbungen können  
ab sofort beim Klimamanager Hendrik Rottländer von der Stadt Brakel 
gerichtet werden. Er ist unter Tel. 052 72/ 360 247 oder E-Mail 
h.rottlaender@brakel.de zu erreichen. 
Der innogy Klimaschutzpreis wird für Leistungen vergeben, die in 
besonderem Maße zum effizienten Einsatz von Energie und zur Erhaltung 
natürlicher oder zur Verbesserung ungünstiger Umweltbedingungen in 
Brakel beitragen. Teilnehmen können Einzelpersonen, Vereine, Gruppen 
oder Schulklassen. „Die zu prämierende Leistungen müssen bis zur 
Bewerbungsfrist durchgeführt worden sein“, erklärt Hendrik Rottländer. 
Gegenstand der Auszeichnung können Ideen und Initiativen sowie 
praktische Aktivitäten sein, insbesondere bei energetischen Maßnahmen. 
Dazu zählen zum Beispiel der Einsatz von neuer oder kreativer 
Technologien in der Wärmeerzeugung,  Energiespartechnologien in der 
Beleuchtung und Wärmedämmmaßnahmen in der Gebäudetechnik. Aber 
auch Energieeffizienz bei Hausgeräten, bei spürbaren 
Umweltverbesserungen wie der Schaffung umweltorientierter Wohn- und 
Arbeitsbereiche, Erhaltung oder Neuanlage von Grün- und Erholungszonen 
zählen ebenso dazu wie die Verminderung von Umweltbeeinträchtigungen 
wie Lärm, Luftverunreinigungen, Gewässerverunreinigungen und 
Abwasserbelastungen. 

 

 

mailto:h.rottlaender@brakel.de


Die Stadt Brakel informiert: 
 
 

Deutscher Bürgerpreis  
„Für mich, für uns, für alle“ 

 

 
 
 

Startschuss zum Deutschen Bürgerpreis 2017 
 

Zum fünfzehnten Mal schreibt die Initiative „für mich. für uns. für alle.“ 
Deutschlands größten Ehrenamtspreis aus. Der Deutsche Bürgerpreis 
2017 würdigt ehrenamtlich Engagierte, die ihre Region fit für morgen ma-
chen, indem sie die Zukunft vor Ort aktiv gestalten: real, digital und 
kommunal. Der Deutsche Bürgerpreis rückt in diesem Jahr den Fokus auf 
Initiativen, die etwas bewegen. Sie vernetzen Personen, Projekte und 
Kommunen miteinander, engagieren sich politisch und stärken demokrati-
sche Werte.  

Dabei denken sie über das „jetzt“ hinaus und die Bandbreite ihres Einsat-
zes ist vielfältig: Sie stellen sich dem demografischen Wandel und fördern 
ein neues Zusammenleben der Generationen. Sie setzen sich für soziale 
Projekte oder die regionale Infrastruktur ein. Sie erweitern das Bildungs-
angebot und ermöglichen reale genauso wie digitale Teilhabe. Unter dem 
Motto „Vorausschauend engagiert: real, digital, kommunal“ beginnt die 
Bewerbungsphase ab sofort und endet am 30. Juni 2017. Deutschlands 
größter bundesweiter Ehrenamtspreis lobt dafür Preisgelder im Wert von 
über 400.000 Euro aus.  

Der Deutsche Bürgerpreis wird in drei Kategorien verliehen: Bewerber bis 
21 Jahre stehen bei U21 im Fokus. Die Kategorie Alltagshelden richtet sich 
an vorbildlich engagierte Personen und Projekte ab dem Alter von 22 Jah-
ren. Der Preis für das Lebenswerk würdigt Menschen, die sich schon seit 
mindestens 25 Jahren ehrenamtlich einsetzen. Partner der Initiative sind 
der Deutsche Sparkassen- und Giroverband, engagierte Bundestagsabge-
ordnete und die Kommunalen Spitzenverbände auf Bundesebene. 

Das Schwerpunktthema 2017 lautet „Vorausschauend engagiert: real, 
digital, kommunal“. Denn der demografische Wandel in Deutschland 

 



lässt sich nicht aufhalten. Er stellt die Gesellschaft vor eine große Heraus-
forderung. Im Zuge dessen stellt sich die Frage, wie verschiedene Genera-
tionen die Zukunft ihres Zusammenlebens gemeinsam gestalten können. 
Ein gutes Beispiel dafür ist das ehrenamtliche Engagement vieler Men-
schen, die sich mit oftmals innovativen Ideen für mehr Lebensqualität in 
ihrer Stadt oder Gemeinde einsetzen. Auf diese Weise stärken sie ihre Re-
gion nachhaltig. Die Bandbreite des Engagements fällt dabei vielfältig aus. 
Sie reicht von der Erweiterung diverser Bildungsangebote für Jung und Alt 
bis zu Projekten rund um die regionale Infrastruktur. Alle Initiativen haben 
jedoch eines gemeinsam: Sie ermöglichen eine reale und digitale gesamt-
gesellschaftliche Teilhabe der Generationen.  

Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2017. Im Oktober wählt eine Jury 
aus Vertretern der Sparkassen-Finanzgruppe, der Kommunen sowie Ex-
perten zum Thema die Preisträger aus. Ende des Jahres findet dann die 
Prämierung statt.  

Die Bewerbungsunterlagen können ab sofort im Internet unter 
www.deutscher-buergerpreis.de/bewerben abgerufen werden.  

 

http://www.deutscher-buergerpreis.de/bewerben


B e k a n n t m a c h u n g  

Sitzung: Bauausschuss 

 

Termin: Mittwoch, 17.05.2017, 19:00 Uhr 

Ort: Brakel, Am Markt 4a, Sitzungssaal 
"Alte Waage" 

 
 

 Tagesordnung 

 Öffentliche Sitzung 
 

1. 
 

Planungsangelegenheiten 
 

 

1.1. 
 

Neubau eines Lehrerzimmers für die 
Gemeinschaftsgrundschule in Brakel, Klöckerstraße; 
Planvorstellung 
 

 

1.2. 
 

Bebauungsplan Nr. 32 - 1. Änderung "Gewerbegebiets-
Ergänzung Brakel West - Riesel" in der Kernstadt Brakel 
a. Beratung von Stellungnahmen aus der Offenlegung 
b. Beratung von Stellungnahmen aus der Beteiligung der 
Behörden 
c. Satzungsbeschluss(vorschlag) 
 

 

1.3. 
 

Wegfall des Freistellungsverfahrens gemäß § 67 BauO NRW - 
Auswirkungen auf noch nicht fertiggestellte Bauvorhaben 
 

 

2. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 
 
Brakel, 10.05.2017 Joachim Holtemeyer, 

Ausschussvorsitzender 
 

 
 



Öffentliche Bekanntmachung 
 

Grabpflege 
 

 
 
Der Nutzungsberechtigte (oder Nachfolger) der nachstehend aufgeführten 
Grabstätte wird hiermit gemäß § 31 Abs. 2 der Satzung über das Friedhofs- und 
Bestattungswesen der Stadt Brakel vom 03.09.2015 in der jeweils aktuellen 
Fassung öffentlich aufgefordert, sich wegen der Herrichtung und Pflege der 
nachstehend aufgeführten Grabstätte auf dem städtischen Friedhof der Stadt 
Brakel, Stadtbezirk Bellersen, Meinolfusstr. 52, 33034 Brakel, bis spätestens 11. 
August 2017 mit der Stadt Brakel, Der Bürgermeister, Friedhofsverwaltung, 
Verwaltungsnebenstelle, Am Markt 4, 33034 Brakel, in Verbindung zu setzen. 
Bleibt die Aufforderung oder der Hinweis drei Monate unbeachtet, kann die 
Friedhofsverwaltung die Grabstätten abräumen, einebnen, einsäen und Grabmale 
und sonstige bauliche Anlagen beseitigen lassen. 
 
 
Name Grabstätte Grab-Nr. Nutzungsende 
   
Silvia Topp BELS B/0005/0043 14.02.2041 
 
 
 
Brakel, der 11. Mai 2017 
Stadt Brakel 
Der Bürgermeister 
Hermann Temme 
 
 
 

 



B e k a n n t m a c h u n g  

Sitzung: Betriebsausschuss 

 

Termin: Donnerstag, 18.05.2017, 18:30 Uhr 

Ort: Brakel, Am Markt 4a, Sitzungssaal 
"Alte Waage" 

 
 

 Tagesordnung 

 Öffentliche Sitzung 
 

1. 
 

Zentrale Enthärtung des Trinkwassers durch das Versorgungs-
unternehmen der Stadt Brakel (VUBRA), Ergebnisse der 
vorläufigen Gebührenkalkulation 
 

 

2. 
 

Unterhaltung der Wirtschaftswege 
 

 

3. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 Nichtöffentliche Sitzung 
 

4. 
 

Auftragsvergaben 
 

 

4.1. 
 

Umbau und Sanierung der Regelungstechnik Gesamtschule, 
Bauteil West (ehem. PLG) 
 

 

4.2. 
 

Erschließung Neubaugebiet "Im Hohlen Graben, Südhang" in 
Brakel-Bellersen, 2. Bauabschnitt 
 

 

4.3. 
 

Energetische Sanierung und barrierefreier Umbau "Haus 
Gaentzsch" und "Alte Waage, Gewerk: Maler-/Wärme-
dämmverbundsystem-Arbeiten 
 

 

4.4. 
 

Energetische Sanierung und barrierefreier Umbau "Haus 
Gaentzsch" und "Alte Waage"; Gewerk: Fachwerksanierung 
 

 

4.5. 
 

Energetische Sanierung und barrierefreier Umbau "Haus 
Gaentzsch" und "Alte Waage", Gewerk: Abrissarbeiten 
Hinterhaus Gaentzsch 
 

 

4.6. 
 

Energetische Sanierung und barrierefreier Umbau "Haus 
Gaentzsch" und "Alte Waage", Gewerk: Zimmer 
 



   

 

4.7. 
 

Energetische Sanierung und barrierefreier Umbau "Haus 
Gaentzsch" und "Alte Waage", Gewerk: Aluminium 
Glasfassade 
 

 

4.8. 
 

Energetische Sanierung und barrierefreier Umbau "Haus 
Gaentzsch" und "Alte Waage", Gewerk: Trockenbauarbeiten 
 

 

4.9. 
 

Energetische Sanierung und barrierefreier Umbau "Haus 
Gaentzsch" und "Alte Waage", Gewerk: 
Heizung/Sanitär/Lüftung 
 

 

4.10. 
 

Energetische Sanierung und barrierefreier Umbau "Haus 
Gaentzsch" und "Alte Waage" 
 

 

5. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 
 
Brakel, 10.05.2017 Raimund Giefers 

Ausschussvorsitzender 
 
 



B e k a n n t m a c h u n g  

Sitzung: Haupt- und Finanzausschuss 

 

Termin: Dienstag, 16.05.2017, 18:00 Uhr 

Ort: Brakel, Am Markt 4a, Sitzungssaal 
"Alte Waage" 

 
 Tagesordnung 

 Öffentliche Sitzung 
 

1. 
 

Neubau eines Lehrerzimmers für die Gemeinschafts-
grundschule in Brakel, Klöckerstraße; Planvorstellung 
 

 

2. 
 

Anregung/Beschwerde gem. § 24 GO NRW; hier: Fried-
hofsgebührensatzung 
 

 

3. 
 

12. Änderung der Hauptsatzung; hier: Aufwands-
entschädigung für Ausschussvorsitzende 
 

 

4. 
 

Antrag der CDU-Fraktion "Erweiterung der Geschwindig-
keitsbegrenzung auf 70 km/h im Bereich der Abfahrt 
Gewerbegebiet Brakel-Riesel auf der der B 252" 
 

 

5. 
 

Antrag des Werberings auf Gewährung einer Zuwendung aus 
Mitteln des Verfügungsfonds 
 

 

6. 
 

Ferienprogramm 2017 
 

 

7. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 Nichtöffentliche Sitzung 
 

8. 
 

Grundstücksangelegenheiten 
 

 

8.1. 
 

Verkauf eines Grundstücks im Gewerbegebiet Brakel-West-
Riesel 
 

 

8.2. 
 

Erwerb von Flächen im Erweiterungsbereich des Gewerbe-
gebietes Brakel-West-Riesel 
 

 

9. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 
Brakel, 10.05.2017 Hermann Temme 

Bürgermeister 



   

 
 


